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Format 15,4 x 11 cm (C6) –  ¡ 2,00 Format 15,4 x 11 cm (C6) –  ¡ 2,00

In den Herzen
Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Best.-Nr. 4487  Abschied

Best.-Nr. 4550 Vogelschwarm

Der Tod ist nicht das Ende
Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit.
Der Tod ist nur die Wende,
Beginn der Ewigkeit.

Etwas wird bleiben
Gerade eben warst du noch hier
jetzt bist du fort
überall sehe ich deine Spuren
und fühle
wie sehr du mir fehlst
noch sind die Räume erfüllt
von deinem Wesen
deinem Zauber
deinem Lachen
und deiner Wärme 
Etwas wird bleiben
wovon ich leben kann

Margot Bickel
Best.-Nr. 4633 Spuren

Longseller

Longseller

Im Schweigen
Ich möchte dich trösten,
doch mir fehlen die Worte – 
nur im tiefen Schweigen 
kann ich dir nahe sein 
und mit dir ausharren, 
bis die Hoffnung 
einen ersten Lichtschein
durch das Fenster wagt.

Christa Spilling-Nöker
Best.-Nr. 4705 Im Schweigen

Mondnacht
Und meine Seele spannte 
Weit ihre Flügel aus, 
Flog durch die stillen Lande, 
Als fl öge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Best.-Nr. 4660 Vogelflug

Neu

Auferstehung
Der Tod ist die uns zugewandte Seite
jenes Ganzen,
dessen andere Seite Auferstehung heißt.

Romano Guardini

Best.-Nr. 4719 Auferstehung

Neu

Nicht vorüber
Was vorüber ist 
Ist nicht vorüber
Es wächst weiter
In deinen Zellen
Ein Baum aus Tränen
Oder vergangenem Glück

Rose Ausländer

Best.-Nr. 4724 Nicht vorüber

Neu

In unseren Herzen
Das kostbarste Vermächtnis 
eines Menschen
ist die Spur, die seine Liebe
in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Nach Albert Schweitzer

Best.-Nr. 4723 Vermächtnis

Best.-Nr. 4346  Hortensien

Dankbarkeit
Es gibt nichts, was uns die Abwesenheit 
eines lieben Menschen ersetzen kann, 
und man soll das auch gar nicht versu-
chen – man muß es einfach aushalten 
und durchhalten. Das klingt zunächst sehr 
hart, aber es ist doch zugleich auch ein 
großer Trost, denn indem die Lücke wirk-
lich unausgefüllt bleibt, bleibt man durch 
sie miteinander verbunden. Je schöner 
und voller die Erinnerung, desto schwerer 
die Trennung. Aber die Dankbarkeit ver-
wandelt die Qual der Erinnerung in eine 
stille Freude.

Dietrich Bonhoeffer

Longseller

Bei dir ist das Licht
In mir ist es fi nster,
aber bei dir ist das Licht.
Ich bin einsam,
aber du verlässt mich nicht. 
Ich bin kleinmütig,
aber bei dir ist Hilfe.
Ich hin unruhig,
aber bei dir ist der Friede.
In mir ist Bitterkeit,
aber bei dir ist Geduld.
Ich verstehe deine Wege nicht,
aber du weißt den Weg für mich.

Dietrich BonhoefferBest.-Nr. 4703 Rosenkerze
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Neuerscheinungen
Format 12 x 17 cm (B6) –  ¡ 2,20 Format 12 x 17 cm (B6) –  ¡ 2,20

18 besondere Kondolenzkarten

¡ 24,– 

statt ¡ 34,20 

Nr. 8668

Das Paket enthält alle 18 Karten auf dieser Doppelseite 
(ohne Kuverts) je einmal und wird in dieser Zusammensetzung 

geliefert, solange der Vorrat reicht. Wir behalten uns vor, 
die Zusammenstellung zu ändern.

Dieses Angebot gilt nur bei Direktbestellung über den Verlag 
bis zum 31.10.2020

SonderpreisEs gibt eine segnende Kraft
Wenn unsere Tage verdunkelt sind 
und unsere Nächte fi nsterer 
als tausend Mitternächte, 
so wollen wir stets daran denken, 
dass es in der Welt eine große
segnende Kraft gibt, die Gott heißt. 

Martin Luther King

Best.-Nr. 6309   Lichtsegen

Tränen trocknen
Wir können das Leid nicht
aus der Welt schaffen. Aber
was wir tun können, ist dies:
einander die Tränen trocknen.

Ruth Pfau

Best.-Nr. 6149   Ginkgotränen

Best.-Nr. 6342    Gottvertrauen

Gottvertrauen
Leg alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Eduard Mörike

Best.-Nr. 6366    Helles Licht

Wir treten aus dem Dunkel
Wir treten aus dem Schatten bald in ein helles Licht.
Wir treten durch den Vorhang vor Gottes Angesicht.
Wir legen ab die Bürde, das müde Erdenkleid,
sind fertig mit den Sorgen und mit dem letzten Leid.
Wir treten aus dem Dunkeln nun in ein helles Licht.
Warum wir’s sterben nennen?
Ich weiß es nicht.

Dietrich Bonhoeffer

Neu

In seinen Händen
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft
in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke

Best.-Nr. 6367   Rosenblätter

Neu

Bleib bei mir, Herr!
Bleib bei mir, Herr! Der Abend bricht herein. 
Es kommt die Nacht, die Finsternis fällt ein. 
Wo fänd ich Trost, wärst du mein Gott nicht hier?
Hilf dem, der hilfl os ist: Herr, bleib bei mir!
Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht, die Lust 
verglimmt, der Erdenruhm verbleicht; umringt von Fall 
und Wandel leben wir. Unwandelbar bist du: Herr, 
bleib bei mir!
Von deiner Hand geführt, fürcht ich kein Leid, kein 
Unglück, keiner Trübsal Bitterkeit. Was ist der Tod, 
bist du mir Schild und Zier? Den Stachel nimmst du 
ihm: Herr, bleib bei mir!

Henry Francis Lyte

Neu

Best.-Nr. 6368   Unwandelbar

Was glücklich macht
Leben 
ist nicht
die Summe der Zeit,
sondern 
die Summe
des Erlebten.

Johann Wolfgang von Goethe

Best.-Nr. 6180   Steinkreis

Best.-Nr. 6020   Unvergessen

Dankbarkeit
Es gibt nichts, was uns die Abwesenheit 
eines lieben Menschen ersetzen kann,
und man soll das auch gar nicht versuchen –
man muss es einfach aushalten und durchhalten. 
Das klingt zunächst sehr hart, aber es ist doch 
zugleich ein großer Trost, denn indem die Lücke 
wirklichunausgefüllt bleibt, bleibt man durch sie 
miteinander verbunden. Je schöner und voller 
die Erinnerung, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der 
Erinnerung in Freude.

Dietrich Bonhoeffer im Dezember 1943


